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Orgelvorspiel 

Begrüßung 

Eingangslied: Morgenlicht leuchtet (EG 455) 
1. Morgenlicht leuchtet, rein wie am Anfang. /Frühlied der Amsel, 
Schöpferlob klingt. /Dank für die Lieder, Dank für den Morgen, / Dank für das 
Wort, dem beides entspringt. 
2. Sanft fallen Tropfen, sonnendurchleuchtet. /So lag auf erstem Gras erster 
Tau. /Dank für die Spuren Gottes im Garten, /grünende Frische, 
vollkommnes Blau. 
3. Mein ist die Sonne, mein ist der Morgen, /Glanz, der zu mir aus Edena 
aufbricht! /Dank überschwänglich, Dank Gott am Morgen! /Wiedererschaffen 
grüßt uns sein Licht. 



 
Votum   ➢ Gemeinde: Amen 

Psalm 139 = EG 754 im Wechsel 
Herr, du erforschest mich 
und kennest mich. 

Ich sitze oder stehe auf, so weißt du es; 
du verstehst meine Gedanken von ferne. 

Ich gehe oder liege, so bist du um mich 
und siehst alle meine Wege. 

Denn siehe, es ist kein Wort auf meiner Zunge, 
das du, Herr, nicht schon wüsstest. 

Von allen Seiten umgibst du mich 
und hältst deine Hand über mir. 

Diese Erkenntnis ist mir zu wunderbar und zu hoch, 
ich kann sie nicht begreifen. 

Wohin soll ich gehen vor deinem Geist, 
und wohin soll ich fliehen vor deinem Angesicht? 

Führe ich gen Himmel, so bist du da; 
bettete ich mich bei den Toten, siehe, so bist du auch da. 

Nähme ich Flügel der Morgenröte 
und bliebe am äußersten Meer, 

so würde auch dort deine Hand mich führen 
und deine Rechte mich halten. 

Spräche ich: Finsternis möge mich decken 
und Nacht statt Licht um mich sein –, 

so wäre auch Finsternis nicht finster bei dir, 
und die Nacht leuchtete wie der Tag. Finsternis ist wie das Licht. 

Denn du hast meine Nieren bereitet 
und hast mich gebildet im Mutterleibe. 

Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin; 
wunderbar sind deine Werke; das erkennt meine Seele. 

Es war dir mein Gebein nicht verborgen, als ich im Verborgenen gemacht wurde, als ich 
gebildet wurde unten in der Erde. 

Deine Augen sahen mich, 
als ich noch nicht bereitet war, 

und alle Tage waren in dein Buch geschrieben, 
die noch werden sollten und von denen keiner da war. 

Aber wie schwer sind für mich, Gott, deine Gedanken! 
Wie ist ihre Summe so groß! 

Wollte ich sie zählen, so wären sie mehr als der Sand: 
Am Ende bin ich noch immer bei dir. 

Erforsche mich, Gott, und erkenne mein Herz; 
prüfe mich und erkenne, wie ich’s meine. 

Und sieh, ob ich auf bösem Wege bin, 
und leite mich auf ewigem Wege. 
 

➢ Gemeinde: Ehr sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, wie 

es war im Anfang, jetzt und immerdar, und von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Amen 



Kyrie   

 Pfr: Kyrie eleison 
➢ Gemeinde: Herr, erbarme dich 

Pfr.: Christe eleison 
➢ Gemeinde: Christe, erbarme dich 

Pfr: Kyrie eleison  
➢ Gemeinde: Herr, erbarm dich über uns 

Gloria   
 Pfr.: Ehre sei Gott in der Höhe  
➢ Gemeinde: … und auf Erden Fried, den Menschen ein Wohlgefallen. 

Salutatio  
 Pfr.: Der Herr sei mit Euch! 
➢ Gemeinde: Und mit deinem Geist! 

Gebet    ➢ Gemeinde: Amen 

Lesung Mt 28, 16-20 ➢ Gemeinde: Halleluja 

Glaubensbekenntnis 

Lied: Kind, du bist uns anvertraut (EG 577) 
1. Kind, du bist uns anvertraut. /Wozu werden wir dich bringen? / 
Wenn du deine Wege gehst, /wessen Lieder wirst du singen?/ 
Welche Worte wirst du sagen /und an welches Ziel dich wagen? 
2. Kampf und Krieg zerreißt die Welt, /einer drückt den andern nieder./ 
Dabei zählen Macht und Geld, /Klugheit und gesunde Glieder. / 
Mut und Freiheit, das sind Gaben, /die wir bitter nötig haben. 
3. Freunde wollen wir dir sein, /sollst des Friedens Brücken bauen. / 
Denke nicht, du stehst allein; /kannst der Macht der Liebe trauen./ 
Taufen dich in Jesu Namen. /Er ist unsre Hoffnung. Amen. 
 
Tauffragen, Taufwasserprozession 

Taufe Theodor Oster 

Taufe Marlene Wierz 

Lied: Ins Wasser fällt ein Stein (EG 621) 
1. Ins Wasser fällt ein Stein, /ganz heimlich still und leise, / 
und ist er noch so klein, /er zieht doch weite Kreise. / 
Wo Gottes große Liebe /in einen Menschen fällt, /da wirkt sie fort / 
in Tat und Wort, /hinaus in unsre Welt. 
2. Ein Funke, kaum zu sehn, /entfacht doch helle Flammen, / 
und die im Dunkeln stehn, /die ruft der Schein zusammen. / 
Wo Gottes große Liebe /in einem Menschen brennt, / 
da wird die Welt /vom Licht erhellt, /da bleibt nichts, was uns trennt. 
3. Nimm Gottes Liebe an. /Du brauchst dich nicht allein zu mühn, / 



denn seine Liebe kann /in deinem Leben Kreise ziehn. / 
Und füllt sie erst dein Leben, /und setzt sie dich in Brand, / 
gehst du hinaus, /teilst Liebe aus, /denn Gott füllt dir die Hand. 
 

Predigt über Gen 12,1-4 
 
Lied: Vertraut den neuen Wegen (395) 
1. Vertraut den neuen Wegen, /auf die der Herr uns weist, /weil Leben heißt: 
sich regen, /weil Leben wandern heißt. /Seit leuchtend Gottes Bogen /am 
hohen Himmel stand, /sind Menschen ausgezogen /in das gelobte Land. 
2. Vertraut den neuen Wegen /und wandert in die Zeit! /Gott will, dass ihr ein 
Segen /für seine Erde seid. /Der uns in frühen Zeiten /das Leben 
eingehaucht, /der wird uns dahin leiten, /wo er uns will und braucht.  
3. Vertraut den neuen Wegen, /auf die uns Gott gesandt! / 
Er selbst kommt uns entgegen. /Die Zukunft ist sein Land. / 
Wer aufbricht, der kann hoffen /in Zeit und Ewigkeit. / 
Die Tore stehen offen. /Das Land ist hell und weit. 
 
Fürbittengebet – Stille - Vaterunser 

Abkündigungen 

Lied: Wohl denen, die noch träumen (EG + 41, 1+2+5) 

1 Wohl denen, die noch träumen / in dieser schweren Zeit. / 
Wir wollen nicht versäumen, /was ihnen Kraft verleiht. / 
Lass uns in ihren Spuren gehen / und schenk uns Phantasie, / 
die Welt im Licht zu sehn. 
2. Die noch Gefühle zeigen / und gegen Unrecht sind/ die an der Welt noch 
leiden/ und weinen wie ein Kind/ die, guter Gott, lass nicht allein./ Wir 
brauchen ihre Wärme. / Lass sie uns Vorbild sein. 
5. So schenk nun deinen Segen  /und führe uns ganz sacht! / 
Begleit‘ uns auf den Wegen,  /die du für uns erdacht. / 
Und jeder Mensch, ob groß ob klein-, / so wie du ihn erschaffen-,  / 
soll andern Segen sein. 
 
Segen   ➢  Gemeinde: Amen  

Orgelnachspiel 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Kollekte: 

Die Kollekte vom 10.07.2022 ergab 193,20 Euro. Vielen Dank!                                                                                                  
Die heutige Kollekte ist für die Einzelfallhilfen der regionalen Diakonischen 
Werke (Diakonie Hessen) bestimmt und wird Ihnen sehr ans Herz gelegt. 
Nächster Gottesdienst:  
24.07.2022 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Konfirmation und Taufe 


